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Guten Abend liebe Anwesenden, 
dies wünscht Ihnen eine überzeugte deutsche Europäerin aus Neuwied. 
Die Bevölkerung des Rheinlandes ist seit über 2.000 Jahren weltoffen! Der 
Rhein als Strom ist ein Völker verbindendes Element im Herzen Europas. Auch 
noch heute! Hier werden Waren aus aller Welt auf Containerschiffen 
transportiert. Grenzüberschreitend 
Jährlich besuchen uns tausende von Touristen aus der ganzen Welt und 
knüpfen Verbindungen und Freundschaften. Eine EU grenzenlos von 
Formalitäten?  Ja! 
Europa international ist das beliebteste Reiseziel der Welt! 
Warentransporte finden ohne lange Warteschlangen länderübergreifend 
statt. 
Eine einheitliche Währung. Der Euro! Eine stabile Währung, ist heute nicht 
mehr wegzudenken! 
Zum Beispiel vor 30 Jahren: bei einer Reise auf dem Landweg nach England 
hatten wir 4 Geldbörsen im Handgepäck, mehrere Grenzkontrollen zu 
passieren. Das war heavy!  Wir haben uns heute an eine einheitliche 
Währung gewöhnt. 
Welch ein Fortschritt!    Ja, es ist selbstverständlich geworden 
Das sind nur ein paar der Vereinfachung, vom EU Parlament in Abstimmung 
mit den jeweiligen Ländern  ausgehandelt und festgezurrt.  
 

Jedoch dürfen wir unsere Vergangenheit nicht vergessen. Es wurden 2 
schreckliche Kriege geführt. 
Der letzte beendet in 1945. Die totale Zerstörungswut, 
menschenvernichtende Ideologien, ausgelöst durch national-radikales 
Gedankengut. Es hat zu einer Katastrophe geführt.  
Das Ende ?  Es lässt nur Elend, Tränen, Hoffnungslosigkeit und Entsetzen 
europaweit zurück. 
So etwas darf sich niemals wiederholen!!!  Wir haben es in unserer Hand. 
Wir leben hier und heute in einer sicheren Demokratie. Gesichert durch das 
Grundgesetz 
Gespeist aus den Menschenrechten, die für alle gelten. 
Aber wir müssen wachsam sein. Seit mehr als 70 Jahren garantiert die EU uns 
den Frieden. 
Ich zitiere Frau Angela Merkel:“ Wer vor den Gräbern der vielen jungen 
Menschen steht, die um ihr Leben betrogen wurden, weil nationale 
Engstirnigkeit und Verblendung unseren Kontinent an den Abgrund geführt 
haben, weiß um den Wert der europäischen Einigung! 



Nur gemeinsam kann sich Europa in einer globalistischen Welt behaupten. 
Natürlich streiten wir im EU Parlament und suchen gemeinsam nach 
Lösungen und Kompromissen. 
Viele Verbesserungen, Abwicklungen, Vereinfachungen hat uns die 
Zusammenarbeit gesichert. Das dürfen wir nicht verlieren. 
Wir lassen uns diese demokratischen Errungenschaften nicht zerstören!! 
Die heute hier in unserem Heimathaus versammelten AFD Anhänger und 
Organisatoren versuchen auf vielen Wegen sich das Vertrauen der Bürger zu 
erschleichen. Mit Versprechungen, sogenannten Lösungen der 
Vergangenheit, ein Rückschritt in die Kleinstaaterei. 
Es sind Wölfe im Schafspelz! 
Die vorstehenden Persönlichkeiten (Repräsentanten) deskreditieren sich 
selbst. 
Sie versuchen rechts nationale radikale Partner Bündnisse auf EU Ebene zu 
gründen. Bisher stoßen sie damit auf wenig Erfolg! 
Sie befürworten den Austritt Deutschlands aus der EU-Gemeinschaft. Ja sogar 
die Auflösung der gesamten Europäischen Union! 
Gerne nimmt die AFD selbst die Errungenschaften der EU in Anspruch 
personell sowie finanziell. Hierzu der Gedanke des großen Dichters „Heinrich 
Heine: Wintermärchen, sie predigten öffentlich Wasser und tranken heimlich 
Wein“ 
Schrecklich ist, das sie mit Geldern aus nicht EU Ländern gesponsert werden, 
dieses annehmen, mit dem Ziel, die Demokratie zu untergraben. 
Was für ein Schauspiel!! 
Verteidigt mit uns das Herz von Europa!!! 
Wir müssen wachsam sein, die Bevölkerung mitnehmen, informieren, 
diskutieren im Familien-, Freundes- und Bekanntenkreis. 
Wir dürfen diskutieren, wir haben die Pressefreiheit, wir brauchen keine 
Angst zu haben, wegen unserer Rede verfolgt oder angeschwärzt zu werden. 
Bespitzelung und Denunzierung brauchen wir nicht zu fürchten.  
 
Wir haben das Glück 79 Jahre in Frieden freiheitlich, demokratisch zu leben. 
Und das soll und muss so bleiben.  
Mein Apell: Gehen Sie zur Europawahl am 09. Juni 2024 
Darum bitte ich Sie  unserer Freiheit wegen.  
 
Danke für Ihre Aufmerksamkeit 
Alles Gute und noch ein schönes freies Wochenende!   Inge Gütler 
Mitglied im Bündnis für Demokratie und Toleranz Neuwied. 
  


